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Kaum zwei Tage vorher forderte der Tod ein anderes Opfer
aus der Zahl unserer Collegen. Der junge Christian Gertsch aus

Interlaken, letzten Herbst ausde m Seminar ausgetreten und seither als

Lehrer in Reiben angestellt, ertrank Freitags den 18. Juli beim Ba-
den im Brienzersee. — An Hrn. Gertsch verlieren die tiefbetrübten

Eltern einen wackern Sohn, den Trost und die Stütze ihres Alters

und die Gemeinde Reiben einen talentvollen, kinderfreundlichen Lehrer.

Für Alle, die ihn kannten, ist die Nachricht seines Todes eine Kunde

tiefer Trauer.

Fraubrunnen. (Korr.) Es ist für jeden wahren Freund der

Schule eine erfreuliche Erscheinung, daß sich die Bestrebungen für Bil-
dung unserer Jugend einer stets wachsenden Theilnahme und Unter-

ftützung zu erfreuen haben. Ein schönes Beispiel solchen schulsreund-

lichen Sinnes gab uns letzthin auch Herr Notar und Alt-Amtsschrc/'er

Schütz, indem er die hiesige Sekundärschule mit dem schönen Geschenk

von Fr. 500, (resp. 765 Fr.) überraschte. Die Vergabung soll nach

den Bestimmungen des Gebers zur Anschaffung von Lehrmitteln ver-

wendet werden, unter denen besonders genannt sind: ein Tellurium,

ein Globus, eine Elektrisirmaschine, eine Luftpumpe, Schnlatlanten,

Zeichnungsvorlagen, nothwendige Schulbücher zum Gebrauch für ärmere'

Schüler:c. Diese schöne That ist ein neuer Beweis für die Gemein-

nützigkeit des stets frischen Schul- und Gefangfreundes und verdient uu-

sere vollste Anerkennung!

„Wirke Gutes, du nährst der Menschheit göttliche Pflanze!"
(Schiller.)

Sprichwörter und Reimsprüche.

Glück und Glas, wie bald bricht das!

Gott läßt wohl sinken, doch nimmer ertrinken.

Grobheit und Stolz, wachsen auf einem Holz.
Genügsamkeit giebt Zufriedenheit.

Geiz macht ein- Herz zu Stein und Erz..
Glück hat Tück'.

Gebrauchtsr Pflug blinkt; stehend Wasser stinkll
Geld regiert die Welt.
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